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Projektguide zu:   Sukzessiver Aufbau der Binnendifferenzierung in der Erprobungsstufe durch offene Aufgaben   

 
Entscheidung 

 

Motivation 
 

Warum möchten wir dieses Projekt an 
unserer Schule durchführen? 

 Erhalt der Zügigkeit nach Ablauf der Erprobungsstufe; zu viele Wechsel nach der Erprobungsstufe zur Realschule/Sekundarschule 
 heterogene Schülerschaft aus sehr unterschiedlich aufgestellten Grundschulen 
 dem Anspruch gerecht werden, leistungsstarke Schülerinnen und Schüler zu fordern und leistungsschwächere Schülerinnen und 

Schüler zu fördern 
 Thematisierung und Beschlussfassung in der Gesamtkonferenz im Juli 2021 

Anbindung an Schulprogramm 
/ Leitbild 
 

Folgendermaßen können wir das 
Projekt in der aktuellen schulischen 
Arbeit verankern: 
Es passt wie folgt zu unserem 
Schulprofil / Leitbild: 

Auszüge aus dem Leitbild und den Leitsätzen: 
 Wir verstehen uns als eine lernende Schule, die ihre Qualität in Unterricht, Erziehung und Management weiterentwickelt. 
 Wir fördern Selbstständigkeit und Kreativität und entwickeln Team- und Kooperationsfähigkeit. 
 Wir fördern alle Schülerinnen und Schüler entsprechend ihrer Fähigkeiten individuell, um sie so zu bestmöglichen Leistungen zu 

bringen. 
 Wir legen Wert auf eine intensive Zusammenarbeit in Stufen-, Jahrgangs- und Fachteams. 

Auszug aus dem Erprobungsstufenkonzept: 
 "Um einen sanften Wechsel von der Grundschule zum Gymnasium zur erreichen, knüpfen wir an das individuelle Leistungsvermögen 

des einzelnen Kindes an und holen die Kinder da ab, wo sie gerade stehen. Dabei unterstützen wir im Unterricht jedes einzelne Kind 
entsprechend." 

 

Team 
 

Welche Personen mit welchen 
Kompetenzen können für das Projekt 
hilfreich sein? 

 unterrichtende Lehrkräfte der Erprobungsstufe 
 Erprobungsstufenkoordinatorin 
 Sonderpädagogin 
 Sprachbildungsbeauftragte 
 Fr. Kollegin MÜ (hat eine Fortbildung zu kognitiv aktivierenden Aufgabenstellungen im Fach Mathematik besucht, weitere 

Fortbildungen zur Binnendifferenzierung und kooperativen Lernformen) 
 Fortbildungsbeauftragte 
 Bildung einer Projektgruppe bestehend aus Mitgliedern der Steuergruppe, der Erprobungsstufenkoordinatorin, 

Jahrgangsteamleitungen 

Ressourcen 
 

Haben wir genügend personelle und 
zeitliche Ressourcen, um das Projekt 
umzusetzen? 

Personelle Ressourcen: s. o. (Team) 
Zeitliche Ressourcen:  

 Fachkonferenzen (mit jahrgangsbezogenen Arbeitssitzungen) 
 Erprobungsstufenkonferenzen (als Info-Plattform) 
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 Jahrgangsstufenkonferenz JG 5 und 6 
 pädagogischer Tag am 09.08. (letzter Ferientag) 
 alternative Nutzung eines Konferenztermins 
 SchiLF im Oktober 2021 

Kooperationspartner 
 

Diese personellen und zeitlichen 
Ressourcen stehen uns zur Verfügung, 
um das Projekt umzusetzen: 

 Fortbildung KT-Team heraussuchen 
 Beantragung eines zusätzlichen Fortbildungstags bei der Bezirksregierung Arnsberg 
 Büro Individuelle Förderung der Bezirksregierung Arnsberg kontaktieren 
 Ist die Landesinitiative Zukunftsschulen etwas für uns? 
 Netzwerkarbeit mit den Erprobungsstufenkoordinierenden der anderen Schulen (ABC-Gymnasium) initiieren/Kontakt zum XYZ-

Gymnasium (Schulversuch Talentschule) herstellen 

Sonstiges 

Material QUA-LiS https://www.schulentwicklung.nrw.de/ 

 
https://www.bra.nrw.de/system/files/media/document/file/indifoe_im_regelunterricht_am_gy_druckvorlage.pdf 
https://www.zukunftsschulen-nrw.de/ 
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